
Kleines Volk Oktober 2009 Name:

Wie der Storch das Klappern lernte
Ein Märchen aus Bulgarien (~540 Wörter)

1. Wie lange gab Gott den Tieren Zeit, etwas Besonderes zu lernen?
 24 Stunden
 40 Stunden
 40 Tage
 365 Tage

2. Wo hatte der Storch sich ans Nestbauen gemacht?
 Auf dem Wipfel einer alten Eiche
 Auf dem Schornstein eines alten, verlassenen Hauses
 auf der Spitze eines verrosteten Strommastes
 auf dem Schornstein einer alten Fabrik

3. Was wollte der kleine Vogel aus der Höhle im Baumstamm picken?
 Maikäferlarven
 Fliegenlarven
 kleine Frösche
 einen kleinen Wurm

4. Wer klapperte mit dem Storch beim Üben mit?
 die Raben, die bei ihm auf dem Baum saßen
 seine Frau und seine Kinder
 die Frösche im nahen Teich
 die anderen Störche im Revier

5. Wie laut brüllte der Löwe, als die Tiere vor Gott erschienen sind?
 Er brüllte so leise, dass alle anderen Tiere lachten.
 Er brüllte so, als ob er eine Erkältung hätte.
 Er brüllte so laut, dass alle Tiere flüchteten.
 Er brüllte, dass die Bäume wackelten.

6. Welcher Vogel sang so schön, dass alle gerührt waren?
 die Nachtigall
 der Buntspecht
 die kleine Amsel
 der alte Rabe

7. Was zeigten die Tiere, die stumm bleiben wollten?
 Sie zeigten, wie schön sie sich bewegen konnten.
 Sie zeigten ihre schönen Geweihe.
 Sie zeigten dafür im Wasser ihre schönsten Farben.
 Sie zeigten dafür, wie gut sie klettern konnten.

8. Was tut der Storch bis heute?
 Er lässt sich die Sonne auf die Federn scheinen und klappert.
 Er lässt sich die Frösche von den anderen fangen.
 Er sucht seither immer noch nach etwas Besonderem.
 Er sucht den ganzen Tag nach Nahrung.

Fragen richtig beantwortet Leseleistung Wörter pro Minute (WPM)


